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Netzwerk Wirtschaft am Hochrhein 
fordert Lösung im Fluglärmstreit 
 
18 Wirtschaftsverbände beidseits der Grenze zwische n Bodensee 
und Basel – und damit praktisch die gesamte Wirtsch aft der Region 
– fordern in einem gemeinsamen Brief an den deutsch en Bundesmi-
nister Dr. Peter Ramsauer und die Schweizer Bundesr ätin Doris 
Leuthard, endlich zu einer in beiden Ländern tragfä higen Lösung im 
sogenannten „Fluglärmstreit Zürich“ zu kommen. 
Mittlerweile schon über Jahrzehnte schwelt der Streit um die Anflugrege-

lung auf den Flughafen Zürich über deutsches Hoheitsgebiet, ohne dass 

eine Lösung in naher Zukunft absehbar wäre. Diese Situation nehmen 18 

Wirtschaftsverbände aus Südbaden und der Nordschweiz, die im Netz-
werk „Wirtschaft am Hochrhein“  zusammenarbeiten, mit zunehmender 

Sorge zur Kenntnis: In jüngster Zeit sei eher eine Verhärtung der Positio-

nen, eine Verschärfung des Tones und eine zunehmende  Emotionalisie-

rung in dieser Frage festzustellen denn ein Fortschritt in den Verhandlun-

gen.  

Dieser negative Trend, so das Netzwerk, kontrastiere auffällig mit der au-

ßerordentlich dynamischen und prosperierenden Entwicklung der regiona-

len Wirtschaft beidseits der Landesgrenze. Die Wirtschaftsstandorte der 

Region wüchsen zum Vorteil der Auftrags- und Beschäftigungssituation in 

der gesamten Region immer mehr zusammen und der Flughafen Zürich 

spiele dabei eine zentrale Rolle. Regionalpolitisch stehe – nicht anders als 

bei allen anderen großen Flughäfen Europas – außer Frage, dass die 

positiven Standorteffekte für die Region die Nachteile, die aus den Emis-

sionsbelastungen resultierten, in der Gesamtbetrachtung deutlich über-

wögen. Hinzu komme, das alle Prognosen für die nächsten Dekaden eine 

steigende Nachfrage der Bevölkerung und der Wirtschaft nach Flugver-

kehrsleistungen zeigten, was bedeute, dass von beiden Ländern nicht 

weniger, sondern mehr Flugverkehr zu bewältigen sein werde. 
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In diesem Kontext, so das Netzwerk Wirtschaft am Hochrhein, sei es nicht 

länger hinnehmbar, dass in der Frage des Anflugregimes kein vernünfti-

ger, sachlicher und lösungsorientierter Dialog geführt werde und – als 

Folge davon – praktisch keine Fortschritte hin zu einem tragfähigen Kom-

promiss erzielt worden seien. 

Es sei zudem völlig unverständlich, warum das von beiden Ländern ge-

meinsam in Auftrag gegebene Lärmgutachten bei der Lösungsfindung 

unbeachtet bleibe, obwohl darin die tatsächliche Lärmbelastung, die sich 

aus der bloßen Betrachtung von Überflugzahlen nicht ableiten lasse, de-

tailliert aufgearbeitet worden sei. 

Alle 18 Wirtschaftsverbände fordern, die von beiden Ländern eingesetzte 

Arbeitsgruppe dürfe zum Jahresende 2011 ihre Arbeit nicht unverrichteter 

Dinge einstellen und so die Chance verspielen, eine nachhaltige Akzep-

tanz des Flughafens Zürich in der deutschen und schweizerischen Bevöl-

kerung aufzubauen, ohne den Flughafen an einer wettbewerbsfähigen 

Entwicklung zu hindern.  

Die Wirtschaftsvertreter haben in den Ministerien beider Länder um Gele-

genheit gebeten, ihr Anliegen und ihre Einschätzung des Dossiers per-

sönlich vortragen zu dürfen.  
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Wirtschaft am Hochrhein 
 
Aargauische Industrie- und Handelskammer, Entfelderstr. 11, 5001 Aarau, Schweiz 
 
Aargauischer Gewerbeverband, Unt. Brühlstr. 21, 4800 Zofingen, Schweiz 
 
Gewerbeverband Basel-Stadt, Elisabethenstr. 23, 4010 Basel, Schweiz 
 
Handelskammer beider Basel, Aeschenvorstadt 67, 4010 Basel, Schweiz 
 
Handelskammer Deutschland-Schweiz, Tödistr. 60, 8002 Zürich, Schweiz 
 
Handwerkskammer Freiburg, Bismarckallee 6, 79098 Freiburg, Deutschland 
 
Handwerkskammer Konstanz, Webersteig 3, 78462 Konstanz, Deutschland 
 
IHK Hochrhein-Bodensee, Schützenstr. 8, 78462 Konstanz, Deutschland 
 
IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg, Romäusring 4, 78050 Villingen-Schwenningen 
 
IHK Thurgau, Schmidstr. 9, 8570 Weinfelden, Schweiz 
 
Kantonaler Gewerbeverband Schaffhausen, Herrenacker 15, 
8201 Schaffhausen, Schweiz 
 
Kantonaler Gewerbeverband Zürich, Badenerstr. 21, 8004 Zürich, Schweiz 
 
Wirtschaftskammer Baselland, Altmarktstr. 96, 4410 Liestal, Schweiz 
 
Zürcher Handelskammer, Bleicherweg 5, 8022 Zürich, Schweiz 
 
Vereinigung Schweizerischer Unternehmen in Deutschland, Gellertstr. 18, 
4052 Basel, Schweiz 
 
Thurgauer Gewerbeverband, Thomas-Bornhauser-Str. 14, 8570 Weinfelden, Schweiz 
 
Unternehmerinitiative Wirtschaftsraum DCH, Weinbergstr. 131, 8042 Zürich, Schweiz 
 
SVSM Schweizerische Vereinigung für Standortmanagement 
Wengistrasse 7, Postfach, 8026 Zürich, Schweiz  
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Schweiz: Ralf J. Bopp, Handelskammer Deutschland-Schweiz, 
Tel.: +41 (0)44 283 61 50, E-Mail: ralf.bopp@handelskammer-d-ch.ch 
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